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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
 
Am Freitag, 24. April fand im Gehörlosenfrei-
zeitheim die Jahreshauptversammlung statt. 
Sabine Schöning als 1. Vorsitzende konnte 
dazu insgesamt 66 Mitglieder begrüßen.  
In ihrem Jahresbericht erzählte sie von den 
Vorstandssitzungen sowie den verschiedensten 
Aktivitäten. Im letzten Jahr wurde mit der 
Parkplatzrenovierung begonnen, Wasserrohre 
verändert (dadurch wird jährlich fast 1.000 € 
Oberflächenwasser-Gebühr gespart), Fenster 
und Terrassentür im Clubraum erneuert sowie 
bspw. Gefriertruhe und Spülmaschine gekauft.  
Es wurde das Kulturfrühstück (China) 
angeboten, Vorführungen des second.hand-
Theater durchgeführt, das Sommerfest war 
prima besucht, Deaf-Burlesque-Show und 
Visuelle Messe lockten Interessierte und der 
Tag der Offenen Tür sowie Weihnachtsmarkt 
und Alleinstehenden-Feier wurden veranstaltet.  
Kai Wehner hielt den Kassenbericht, aufgrund 
der erwähnten Mehrausgaben gab es ein Minus 
von knapp 20.000 € in 2014.  
Wiedergewählt wurden: 1. Vorsitzende Sabine 
Schöning, 2. Vors. Sandra Schultze, 1. Kassie-
rer Kai Wehner, 2. Kassiererin Erika Schwittek.  

Beisitzer sind: 
Manfred & Alice 
Tausch, Oliver 
Bardt, Alma 
Schwerdtfeger, 
Gerd Bunk, Gerrit 
Niemeyer (neu) 
sowie Sylvia 

Krenke-Felten (nicht im Bild).  
Im Anschluss wurde ein Antrag auf Beitragser-
höhung diskutiert. Ab 2016 beträgt der neue 
Beitrag 36,- €, für Kinder 15,- €. Ermäßigung für 
Senioren, Hartz 4-Empfänger und Förder-
mitglieder auf 25,- € kann beantragt werden.   

LOHNSTEUERBERATUNG 
 
Wegen vermehrter Nachfrage können wir nun 
auch eine Lohnsteuerberatung anbieten für 
Arbeitnehmer, die ihren Arbeitsplatz 
außerhalb von Bremen haben und Mitglied in 
einem unserer Vereine sind.  
Der Beratungstermin ist am Freitag, 5. Juni 
2015 ab 14 Uhr im Gehörlosenfreizeitheim 
Bremen. Die Beratung kostet für ein Steuerjahr 
50,- € und ist in bar zu bezahlen! Das ist 
günstiger als bei Lohnsteuerhilfevereinen usw., 
dort kostet es meist doppelt so viel! Die 
Beratung wird von einer Steuerberaterin durch-
geführt und von Patrick George gedolmetscht.  
Anmelden kann man sich bei ihm unter der 
Fax-Nr. 0421 22311-39 oder Mail: 
patrick.george@lvg-bremen.de. Bitte bei der 
Anmeldung aufschreiben, in welchem Zeitraum 
es möglich ist (ab wann frühestens möglich 
oder bis wann, z.B. „möglich zwischen 14-17 
Uhr“ oder „ab 15.30 Uhr“; bitte nicht nur eine 
bestimmte Uhrzeit) und Mailadresse oder 
Faxnummer dazu schreiben. Der 
Anmeldeschluss ist am 15. Mai, danach werden 
dann die Termine verteilt.  
 

TURNHALLE RENOVIERT  
 
Am Wochenende vom 10. - 12. April  hat die 
Turnhalle eine „Erfrischung“ bekommen, die 
Wände wurden neu 
gestrichen. Einige 
Helfer waren dabei und 
haben den Fami-
lientreff voll unter-
stützt. Das Familien-
treff-Team dankt den 
fleißigen Helfern sehr 
herzlich!   Katja Tausch 



 
 

 

 BAUARBEITEN BEIM FZH 
 
Wer in der letzten Zeit im Freizeitheim war, 
konnte sehen, dass wieder gebaut wird. 

Nachdem im letzten Jahr 
bereits die Einfahrt 
erneuert wurde, werden 
jetzt die Zufahrt im 
Bereich vor der Frei-
treppe, wo die Schlag-

löcher immer schlimmer wurden, und der 
Parkplatz beim Haupteingang neu gepflastert.  
Dieser war schon vorher provisorisch 
ausgebessert worden, aber durch starken 
Regen war alles aufgeweicht, ein Parken im 
hinteren Bereich war nicht mehr möglich. Nun 
entsteht eine schöne Parkfläche, vorher war nur 
Platz für 7 Autos, jetzt können max. 13 PKW 
hier parken. Auch die Parkfläche 
rechts von der Einfahrt wurde 
noch einmal ausgebessert und 
stärker befestigt.  
Der Zaun zum Weg hinter dem 
Grundstück wurde ebenfalls 
entfernt, dort konnten wir 
insgesamt 130 Koniferen bzw. Lebensbäume 
pflanzen. Diese Aktion wurde komplett durch 

Spenden 
finanziert. 
Natürlich 

kostet 
jede 

Baumaß-
nahme 

Geld, daher freut sich das FZH auch weiterhin 
über zahlreiche Spenden.  
 

BEHINDERTE PROTESTIEREN 
 
Im Rahmen des Europäischen Protesttages 
veranstaltet der Arbeitskreis Bremer Protest in 
diesem Jahr wieder einen Demonstrationszug 
durch die Bremer Innenstadt mit 
anschließender Kundgebung auf dem Bremer 
Marktplatz. Das zentrale Thema ist nach wie 
vor die Inklusion. Alle Menschen – behinderte 
und nicht-behinderte - haben die gleichen 
Rechte. 
Die Regierungen der Länder haben die 
Umsetzung dieser Rechte sicherzustellen. Die 
UN-Behindertenrechtskonvention stellt u.a. die 
Inklusion in den Vordergrund. Inklusion 
bedeutet, dass Menschen mit Behinderungen 
und Menschen ohne Behinderungen 
gemeinsam leben. 

Dazu müssen aber noch einige Barrieren –auch 
in den Köpfen – beseitigt werden. Dies ist eine 
der Aufgaben, die die Politiker haben. Wir 
demonstrieren am 5. Mai, damit die Politiker 
das nicht vergessen. Dolmetscherinnen sind bei 
der Demo und auf dem Marktplatz anwesend, 
es wäre schön, wenn viele von Euch kommen! 

KUNSTPROJEKT FÜR GEHÖR-
LOSE - WAS IST DAS?  

Infoveranstaltung zum Mitmachen! 
 
Schon oft war hier im Infoblatt Werbung für das 
Kunstprojekt zu lesen. Aber was ist der Inhalt 
des Kunstprojektes? 
Was wird da genau gemacht???  
Dazu gibt es eine Infoveranstaltung zum 
Mitmachen am Freitag,  5. Juni 2015 um 19.30 
Uhr im FZH. 
Ab September 2015 bietet Hand zu Hand e.V. 
mit der Diplom Kunsttherapeutin Lena Wulfers 
dann noch einmal das Kunstprojekt an. 
Voraussichtlich donnerstagabends.  
Im Kunstprojekt können mit Malen, Zeichnen 
und Formen Gefühle und Stimmungen 
ausgedrückt werden. 



 
 

 

Nicht mit Worten und 
Gebärden, sondern mit 
Farbe und Pinsel. Falsch 

machen kann man dabei nichts. Auf der 
Infoveranstaltung erklärt Lena Wulfers, was der 
Kursinhalt sein wird, wer will kann an dem 
Abend sofort ausprobieren. Der Eintritt ist frei! 
Veranstaltungsort: Gehörlosenfreizeitheim e.V., 
Schwachhausen Heerstr. 266, Bremen  
Der Abend und Kurs findet in Gebärdensprache 
statt. Ein Video mit Lena Wulfers ist auf der 
Homepage von Hand zu Hand e.V. 
(www.handzuhand.net) zu sehen, klickt auf 
Termine. 
 

KEGLER HABEN GEWÄHLT 
  
Der Kegelleiter Jürgen Reiners konnte 10 
Mitglieder am 13. März begrüßen. Ein Mitglied 
war nicht dabei, dafür kam ein Gast hinzu.  
Vor der Versammlung wurden belegte Brötchen 
gegessen, die von Keglern gespendet wurden. 
Um 18:00 Uhr fing die Versammlung an.  
Kegelleiter Jürgen Reiners berichte vom Jahr 
2014. Der Kassierer Klaus Bunk trug den  
Kassenbericht vor, der 1.& 2. Revisor haben die  
Kasse geprüft und in Ordnung befunden. 
Kegelwart Bernd Lange berichte anschließend 
über das Sportkegeln. Die Vorstandsarbeit ist 
gut verlaufen.  
DGKM findet am 02.05.2015 in Eberswalde 
statt, das Jubiläumturnier in Bremerhaven (75 
jähriges Jubiläum) ist am 23.Mai 2015. 
Der gesamte Vorstand wurde komplett 
wiedergewählt:  
1. Kegelleiter Jürgen Reiners  
2. Kegelwart Bernd Lange              
3. Rechnungsführer Klaus Bunk     
4. Beisitzer Klaus Scheiba           
Die Versammlung dauerte bis 20 Uhr.  
Es wurde zum Schluss darauf hingewiesen, 
dass im nächsten Jahr 2016 der Kegelverein 
sein 75- jähriges Kegeljubiläum feiert 
(gegründet im Mai 1941). 
 

DEMONSTRATION IN BERLIN 
 

Unter dem Motto "Versprochen ist Versprochen 
...Keine Haushaltstricks auf Kosten der 
Teilhabe behinderter Menschen!" protestierten 
am 18.03.2015 über 130 Menschen mit 
unterschiedlichen Behinderungen und aus 
verschiedenen Behindertenverbänden am 
Bundeskanzleramt in Berlin gegen den Bruch 
der Koalitionsvereinbarung und für die 
überfällige Reform der Eingliederungshilfe.  

Unter den Demonstranten waren auch etwa 40 
gehörlose und hörbehinderte Teilnehmer, die 
dem Aufruf des Deutschen Gehörlosen-Bundes 
gefolgt sind. Im Koalitionsvertrag hatte die 
Regierungskoalition vereinbart, die Entlastung 
der Kommunen in Höhe von fünf Milliarden 
Euro mit der Reform der Eingliederungshilfe 
und der Schaffung eines Bundesteilhabe-
gesetzes für behinderte Menschen zu 
verbinden. "Dieses Versprechen soll nun im 
Rahmen der Haushaltsplanung für die nächsten 
Jahre gebrochen werden. Das Geld soll aus 
dem Etat des Bundesministeriums für Arbeit 
und Soziales (BMAS) heraus genommen und 
für allgemeine Investitionen für die Kommunen 
verwendet werden.", ärgert sich Sigrid Arnade 
als Vertreterin der Verbände. 
Die Behindertenbeauftragte der Bundes-
regierung, Verena Bentele, äußerte sich 
dahingehend, dass sie sich nicht vertrösten 
lassen wolle. Die Anrechnung des Einkommens 
und Vermögens müsse endlich wegfallen und 
dafür werde sie kämpfen. Ebenso teilte Helmut 
Vogel seine Enttäuschung mit: „Ich bin wie alle 
anderen Teilnehmer sauer, dass die Bundes-
regierung bei diesem so wichtigen Thema einen 
Rückzieher macht und uns im Regen stehen 
lässt.“ Viele Gehörlose und Hörbehinderte 
setzen große Hoffnungen in das Projekt Bun-
desteilhabegesetz.  aus: DGB-Pressemitteilung 
 

DGB AUF SANIERUNGSKURS 
 

Im letzten Jahr gab es die große Aktion „Rettet 
den Deutschen Gehörlosen-Bund“. Seit Juli 
2014 sind bereits über 166.000,- € gespendet 
worden! Damit konnte sich der DGB etwas 
„erholen“ und muss den drohenden Konkurs 
und eine Insolvenz nicht mehr fürchten. 
Natürlich ist der DGB noch nicht sorgenfrei. Ab 
jetzt lautet jetzt das Motto: „Stabilisiert den 
DGB!“ Wir wünschen weiter viel Erfolg dabei!  
 

PERSÖNLICHE NACHRICHTEN 
Jens und Susanne Hoffmeyer (vorm. Schmidt) 
haben am 2.April geheiratet. GSV und FZH 
gratulieren herzlich und wünschen alles Gute!  
Am 14. Mai feiert Berni Behmann seinen 86. 
Geburtstag, 82 Jahre alt wird Gerda Blanken 
am 13. Mai. Auf 70 Jahre blickt Annegret 
Wehner am 27. Mai zurück, und am 25. Mai 
feiert der ehemalige Konrektor der Marcusallee, 
Reinhard Riemer, seinen 65. Geburtstag.  
60 Jahre alt wird Karin Rehling am 17. Mai. Wir 
gratulieren allen recht herzlich zum Geburtstag!  



 
 

 

TERMINE & VERANSTALTUNGEN: 

MONTAGS 

von  17.00 - 18.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

ab 19.00  Besprechungen/Sportbüro 

ab  19.00  Gehörlosen-Treffpunkt 

ab  19.00  Deaf-Cafe  

 

DIENSTAGS 

von 18.00 - 19.00 Schwimmtraining Osterdeichbad 

 

MITTWOCHS 

ab 14.30 Seniorentreff (jeden 1. Mittw.) 

von 14.30 - 16.30 Sprechstunde Beratungsstelle 

von 15.00 - 17.00 Sprechstunden des IFD im FZH 

ab 18.00 Rommé und Skat (2.+4. Mi./Monat) 

von 18.30 - 20.00 Fußball, Sportplatz Kuhhirten 

von 19.00 - 20.00 Fitnesstraining für alle 

 

DONNERSTAGS 

von 19.00 -21.00 Badmintontraining                     

Halle Vorkampsweg, HB-Horn 

FREITAGS 

von 18.00 - 21.00 Kegeltraining (14-tägig) 

Sportkegelzentrum Duckwitzstr. 

von 18.30 - 22.00 Geschichtswerkstatt (3. Fr.) 

 

SONNTAGS 

von 14.30 - 17.00 Familientreff 

 (1. Sonntag im Monat) 

ab 15.00 Gehörlosenverein (2. So. im Mt.) 

Falls nicht anders angegeben, sind alle Termine im 

FZH, Schwachhauser Heerstr. 266, 28359 Bremen. 

 

KONTAKTE: 

Für alle Telefonnummern gilt die Vorwahl  0421 ! 

Notruf-Fax: Feuerwehr: 112, Polizei: 362-1859  

 

Gehörlosenseelsorge der Evangelischen Kirche 

Pastor Gerriet Neumann               Tel.: 0441/9200003 

                                                      Fax: 0441/9200042 

E-Mail:  gehoerlosenseelsorge@kirche-bremen.de 

 

Sportbüro:  Fax: 2449763 

Landesverband / FZH / Dolmetscherzentrale   

Landesverband: Beratungsstelle &  T/ST 22311-31 

Dolmetscherzentrale (P. George)  Bifon 22311-32 

E-Mail: dolmetscher@lvg-bremen.de  Fax 22311-39 
Skype / ooVoo: gehoerlosenberatunghb 

Sprechstunden: Mo.: 17 - 18.30, Mi.:14.30 - 16.30 Uhr 

LV im Internet:  www.lvg-bremen.de 

FZH/LV (alle Räume)  T/ST 22311-33 

FZH/LV Vorstandsbüro  Fax 22311-38 

Clubraum  Fax 22311-36 

Integrationsfachdienst Bremen GmbH 

Fachbereich für hörgeschädigte Menschen 

Waller Heerstr. 105, 28219 Bremen 

info@ifd-bremen.de Tel. 27752-00 

- Leitung: Karin Wiechard  Tel. 27752-04 

- wiechard@ifd-bremen.de                       Fax 27752-22 

- Jasmin Alt  Tel. 27752-08 

- alt@ifd-bremen.de  Fax 27752-21 

- Clara Müllenmeister  Tel. 27752-07 

- muellenmeister@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

  Skype: muellenmeister-ifd 

- Helga Gehrmann  Tel. 27752-17 

- gehrmann@ifd-bremen.de                     Fax 27752-22 

- Kai Wehner (gehörlos)  Skype: wehner-ifd 

- Wehner@ifd-bremen.de  Fax 27752-22 

                                                     SMS 0152 08893510 

 NÄCHSTE TERMINE: 

Fr. 08.05. 19.00 KOFO Erbrecht  

Sa. 09.05.  Jubiläum GL-Verein 

Di. 26.05. 15.00 Wanderverein – Kaffeetreff und Vers. 

Sa. 30.05. 10.00 Frauenseminar mit Sandra Friedrich  

Sa. 11.07.  Sommerfest im FZH 

 

Datum  BeraterInnen  
06.05. Müllenmeister Gehrmann 
13.05. Alt Gehrmann 
20.05. Müllenmeister Wehner 
27.05. Alt Gehrmann 

SPRECHSTUNDE DES IFD AM MITTWOCH 
VON 15-17 
UHR IM 
FZH: 
 

Änderungen 
möglich!          Kai Wehner hat bis 13.05. Urlaub. 
 

  


